
Mittelrheinisches Symposion (26. - 27. Oktober 2018) 
  

Die Vorträge finden jeweils im Vortragsraum (Kellergewölbe) des Schönborner Hofs 

(Schillerstr. 11 in Mainz) statt 

 

Dauer der Vorträge: jeweils 30 Min. (und 15 Min. Diskussion) 

 

Freitag, 26.10.: 

 

Begrüßung 15.00 - 15.15 

 

15.15 - 16.00 Uhr: Bastian Reitze (Mainz), "Tochter, Opfer, Priesterin und Göttin - Iphigenie 

bei den Taurern und in Attika" 

 

16.00 - 16.45 Uhr: Yasmin Schmidt (Frankfurt), "Die Bedeutung der Kosmogonie in Ovids 

Metamorphosen" 

 

Kaffeepause 16.45 - 17.15 

 

17.15 - 18.00 Uhr: Christian D. Haß (Heidelberg), "In manibus terrae (Verg. georg. 2.45). Die 

Metonymie der Erde als Wurzel der Metapoetik in den vergilischen Georgica" 

 

18.00 - 18.45: Johannes Breuer (Mainz), "Unvollkommenheit als Argumentationsgegenstand 

bei Arnobius von Sicca"  

 

Gemeinsames Abendessen (Proviantamt im Proviantmagazin, Schillerstr. 11a) 

 

Samstag, 27. 10.: 

 

9.15 - 10.00 Uhr: Piotr Wozniczka (Trier), "Ein unerkanntes Proömium aus Diodors 

Bibliotheke (Buch 34)? Ein Versuch der Beweisführung" 

  

10.00 - 10.45 Uhr: Diego De Brasi (Marburg), " 'Da wäre nur noch eine Kleinigkeit übrig, 

Sokrates' (Phlb. 67B). Die  Gesprächsgestaltung in Platons Philebos" 

 

Kaffeepause 10.45- 11.15 

 

11.15 - 12.00: Maximilian Höhl (Gießen), "Ciceros Brutus: Eine römische Erfolgsgeschichte 

im Spiegel der Rhetorik" 

 

12.00 - 12.45: Simone Mehr (Frankfurt), „Wie mache ich aus einem Soldaten einen Kaiser? 

Zwei Charismatisierungsstrategien in der Panegyrik des Symmachus und des Themistius.“ 

 

Ab 12.45 Abschlussdiskussion 

Gemeinsames Mittagessen 
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